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Chompfon sur Gouverneuri 
Dach lang-J-. hurmämkkiir gt ikuug einigen lich 

Demokraten nun Poputtstetr. 

Die Staats-Conoentionen der Den-o 
Ersten und Petri-Ren tiaten m Ziyunp 
Dienstag Nachmittag um It Uhr. Die 
Demokraten hmkn due Dvsinhgug. vie; 
Papuustkn vi- »- O u, g; Hau- » » ; 

Ja Bezug aus Yls zsbi de: TeiegncisN 
waren die Tun-traten Fiemtsch ftirtei 

als die Pop;ilistesi, doch tot das Quer-:- 

hcui Raum genun, wäbsend die A O 
U. W. Halle tappt- ginß Exisqu wur» 
doch behals man sich so gut es ging. 

Die Isniokiatin waren schnell otgi 

nisikt und daß sie dieses Mai gewillt 
waren ihren Witten durchzusehen bezüg- 
lich der ersten Sie-Je aus dein Ticket, be- 

wiesen sie dadurch, daß sie sofort me 

Aufstellung eines Gouvernessiä-Candi- 
baten schritten und ithielt C. J Smtzlh 
778, Bühnen-. 269 und Ihoinpsm So 

Stimmen, woraus ein Konserenicomite 

Mich den Populisten gesandt wukoe um 

dieselben mit dem Beschliiß bekannt zu 

machen. Die Poputistcn jedoch wollten 

von Smyth nichts wissen und bestanden 
daraus, daß sie selbst den Gouvernense 
canbidoten nominiren wollten« 

So stand die Geschichte dis zum an- 

dern Morgen-, Keiner wollte weichen 
Da drehten sich tie Demokraten zu 

Gunsten Thompsocks und nach mehrfa- 
chem Konfetimy verschiedenen Anspra- 
chen von Allen, Sushetland und Ande- 

ren, einigte-i sich auch die Booutisten ins 
Thompson und die Einigkeit war po. 

TJnn nextazzns ist«-n sickz es war 

Jus-schen nach 10 Uhr Milltvoch 
Mengsrs Hektor-IN — bin Nachmittng 
und d-.e Aug-Mann des Restes des 

Ticketg ging schnell-vor sich. Ei wur- 

den nominirt: Für VizegGouverneur, 
is. «1.;;H-1bsu es n York; Sinon-Sekte- 
tär J H. Bruders van Hichrock Co., 
Supermtendent, Claude Smtth von 

Lerington; Redner-, C. Q. Tezranee 
von Jesferion Fo; Schoyneeiftey Tr· 
Lqmnn von Hast-unsi; Neneralanrpalt, 
Nicht-r J H. Bin-also Don jsincoln und 

Jas. Bann-im von Omcha als Land- 
Camissär. 

Die Noimnauon von W. H. Thon-p- 
fon iür Gouvenwr gut-i allgemein Zu- 
friedenheit, tndcin Jeder überzeugt ist, 
daß lein besserer Mann harte aufgestellt 
werden können. Thampspn isi bekannt 
über den ganzen Staat als einer der 

tähigsten Männer Nehraskene in jeder 
Beziehung, ebrenhait und thatkräftig, 
dabei von Allen geachtet und bei Jede-n 
beliebt Er laßt sich von keiner Clique 
oder Maschine regieren and geht in Allein 

gerade durch. Wir hegen keinen Zwei- 
fel, daßer im kann-enden Herbst ge- 
wählt werden wird und wenn dieg ge- 
schehen, dann hat Nebraska den besten 
Gaul-erneut den es je gehabt, darin muß 
uns Jeder deisiitnrnen« welcher Partei 
et auch angehören mag, also: Purrah 
»für 

W. H.THOMP50N, ,,tl1e little giant". 
D e r nördltche Mitteitheil von Jn- 

diono wurde voioestrrn von einein der 

schlimmsten Stürme heimgesucht, die je- 
mals im Staate verrichten und wurden 

tausende oon Gebäuden deniolirt, Zehn- 
taiifende von Bäumen entwurzelt, die 
jetzt Wege, Bahnen usw. blockireii, die 

ganze Ernte wurde vernichtet und über 
50 Menschen wusdeii veiletzt. Soweit 
wurden jedoch nur :- Todesfälle berichtet, 
James Von Hoy nahe Bendleton uiid 

Janus Batlev iu Coidsville, doch sind 
es wahrscheinlich noch mehr Opfer. Der 
Pde des Sturmes ging von Südosi nach 
Nord-erst uns ging durch die ganze Breite 
des Staates. Am Schlimmsten hauste! 
er iii Honcock Countv. Der Gesammt- E 
schaden soll über zwei Millionen betragen« 

l 

Ib kursiv-es us Chief-to im 
sie-Isi- vla Usiou steife 
für Innerva rüste-. 

nizch Minneapvlii u. zurück. 012 35 
St. Po ul « 

Ratens « Duluth « « IS T 
« Suserior « « 10.85 

Verkaufsdatem l. —- 15. eJuni D. —15. 
Juii 1 —1i5 Au ,1.—-13. Sept. 

Ieußetste Gültig eitsdauer bis 31.0kt. 

Tür Ereiirsivniraten und Verkauf-baten 
us anderen Punkten in Minaesotm own, 
sisroasittz sich anu und New ort precht 
vor in derUiiion Ost- Ticket ssiee oder 
schreib tu W.0. Leut-, Ist. 
W 

—- s.o. s heim Gescheite- 
me m sy. Jst-u gut-ast, i- 

sich der sug- Ios hin « co. 
seit-me 

VIII-I- 

sitt-ist« vied Ue Duell ich-ARI- mänf en Zeit-e- TMWÆE MW wiss-iu- 
Tho-I. ceaser. 

— Sonntag werden Kraut Bortling 
und Robert Meyer von Chicago zurück- 
erwartet 

— ZugelaufenI —Am 2 ..- ein rothes 
Veiferlalh Ahzuholen gegen Unkosten 

KatharineWindolph. 

Fett den s. Hutt. 
Tie Union Pacisie roirh Riinhreisebilleie 

verlaufen nach Punkten Innerhalb 200 Mei- 
len zu ungeheuer niedrigen Roten 

Verkaussdaten Z und l. Juli. Gültig 
für Rückkehr bis 7 Juli. 

W h. Loucts, Agent. 
PM- 

— Zur Abwechslung geil-B heute 
Morgen in aller Frühe wieder einen 
schönen Regen. 

stark-e stete- fir sum-betten 
Wenn es hnen In Irbeitern fehlt um die 

Ernte unter eh and Joch zu bringen, bitte 
mich zu benachrichtiserh vielleicht kann ich 
Jhnen helf en. 

Die Burling ton hat Anna ementi getrof- 
fen für se er mehrte Unten r Erntearheiter 
und ein uskunft huren-if r solche organi- 
firt. Wegen Mi erem sendet on 
4144 Thos. onnstzsgen .ä-M. 

A- 
has-ev dies-Mieterme 
Ists- 
su- 
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e usin- smee mass-. k- 
Isseig Ilserr Friedrich II sen 

Sachsen, welcher Degen feiner reue zu 
Kaiser und Nesq uns ferner Widerstan 
Gesinnung «der getreu Eckerst ge- 
nennr starbe, ifl ern oergengenen Don- 
nerstag noch längere-r Leiden, nachdem 
er erst non, kurz vorher die Bestimmun- 
gen der hof- und Landes«-net bedeu- 
:essd ermildeet hem, lsnft entfchleferh 

König Ildert surde nrn Os. April 
1828 als ältester Sohn des damaligen 
Protzen (nochrnnliges; Königi) Johann 

geboren. Er erhielt eine f orgsöltlge Ek- 
: grehung unter der Leitung des sächsischen 
Defioukers Friedrich slbert von Lengenn 
und bezog irn Herbst 1847 die Universi- 
säe Bonn, dle er aber schon im folgenden 
März, kurz noch dem siechequ der 
französischen Februar-Resolution ver- 

ließ. Schon frühzeitig holte der Prinz 
Zlnlage und Neigung zum Militsrroelen 
nerergt und war 1843 als Leutnonl In 

ou Armee eingetreten; 1849 zog er ulo 
Heupunonn der Amllerie unter dem 

lieschdoberdefehle des preußischen Gene- 
xolg oon Brennus Inn den sächsischen 
Truopes noch Schleswigsyolsieim wo 

-r sich del dem Sturme auf die Tüpoeler 
Schanze-h 115 soul, hernonhnt. 

Noch der nn August IRS-s erfolgten 
Chronbefteigung seine-s Vaters übernoan 
erst-est den Vorsin irn Staocstathe und 

limt ule thäuges Mitglied m die Erste 
Kammer em. Kurr vorher, 1853« war 

Iksr m der Charge emes Genernlleutnunto 
szam Lommandamen der sächsischen Jn- 
antcne ernannt worden« welche Stelle 
fer, fett Ist-? General, un Deutschen 
Uhu-ge von 1866 mit der eines Kom- 
ukandunten der gesummten sächsischen 
Armee vertauschte. Als solcher führte 

Irr die Lruppen Mitte Juni der österrei- 
chischen Nordnrinee zu, wo sie anfangs 
rur Verstärkung von Clanianllac dr- 
stinimt waren. Mit diesem kämpfte der 
Prinz am W. Juni bei Gitichm und 
stand am Lt Juli bei Königgrätz aui dein 
linken österreichischen Flügel und nur sei- 
ner Umsicht, seinem Feldherrntalent und 
der Standhastigleit der sächsischen Sol- 
daten war es zu danken, daß der flucht- 
ariige Rückzug der Osterreicher die nö- 
thige Deckung sand. 

Nach dem zriedensschlusse erhielt Ali 
bert das Kommando über das sächsische, 
nunmehr 12. Armeekorps. Dies wurde 
denn Ausdruch des deutsch-französischen 
Krieges im Juli 1870 zunächst der unter 

sdem Oberdeiehl des Prinzen Friedrich 
Karl oan Preußen stehenden Z. deutschen 
Armee zugetheilt und kam unter deinl 
Kommando Alberts bereits am lis. Au- 
gust zur Aktion, wo es dei Grauen-ne- 
St Privat viel zur Entscheidung der 
Schlacht deitrug. Als rsach der Cin- 
schließung der französischen Nheinarinee 
in Metz von deutscher Seite der Bor- 
marsch gegen Paris beschlossen worden 
mar, erhielt Albert den Oberbesehl über 
die aus dem preußischen Gardekorps, 
dem 4. und 12. Armeetorps und der d· 
und S. Kaoallerieidioisisn neu gebildete 
ate oder Maasarmee, die, aus dem Mar- 
sche nach Chalons begriffen, Ende August 
iin Verein mit der sten Armee, unter 
dem Kronprinzen non Preußen, die de- 

lrühenteFlankenbentegung nach Norden 
zauöführtq wo sie am 30. August die 
sranzösische Armee unter MaeMahon 
schlug und am I. September, den rechten 

ldeutschen Flügel bildend, hervorragenden 
Antheil an der Entscheidungsschlacht non 
Sedan nahm. Bei der Einschließung 
von Paris hatte die vierte Armee unter 

Kronprinz Ilbert die Nord- und Nord- 
oftfront desepL Nach dem Frieden wur- 
de Aibert im Jahre 1871 zum General- 
inspeltor der l. Armeeinspektion und 
zum Generalseldmarschall ernannt und 
erhielt auch vom Kaiser Alexander L. 
von Russland den Marschallstab. Er 
nahm an dein Triumpheinguge in Berlin 
am Itz. Juni theil und zog mit den säch- 
sischen Truppen am Is. Juli in Dres- 
den ein. 

Nach seines Vaters Tode, am M. Ok- 
tober 1873 bestieg Ubert den sächsischen 
Thron und erfreute er sich wie schon als 

zuweist-sitz ou stillen Ollivlllclh so such 
Jals König wegen ieiner landegväterlichen 
Fürsorge bei seinem Volke der größten 
Beiiebtheit Sein Tod wird aber nicht 
nur in Sachsen, sondern im ganzen deut- 
schen Reich wegen seiner Reichatreue and 
als erprobter Ratdgeber des Kaisers aus 
das Tiefste betrauert 

König Alberi war seit dein Is. Juni 
ist-J- mit der Prinzessin Korviine Uta- 
rola, geb· am d. August 183:t), Tochter 
des Prinzen Gustav von Wasa nnd der 
Prinzessin Laise von Baden, vermählt. 
Die Ehe svar kinderloö. Sein Rachva- 
ger ist sein Bruder, Prinz Georg. 

Der König ist todt-es lebe der König! 

stellt Miniatur- 
ieiLMek hei. 

Eine einfache havisBedandlnnq, die 
nienials verfehlt, vollständige 

Starke und Jugendkeest vie- 
der herzustellen. 

In sue frei verfinst. 
Es ist nicht länger mle not vendig iir 

Männer, an verivrener ebens ast, nd t- 
li n Verlusten, kramvsaderdrach u. s. meer- 

« 

lei en, Denn diese Krankheiten fast wie n 
Zauber in der Zacückgesogen it Eures ei es 
nen deinrs turirt ver en t nnen und ie 
kleineren Teich-dachten Organe zu ihrer vollen 
Stärke nnd Lebenskraft dur eine neue Ent- 
deckung wieder herg est Iver en können, die : 

irgend ein Mann ge raii en kann. Chiat 
einfach Euren Namen nn Idreqe an die Dr. 
tna MediealCo» M Ha Vuildin , 
Dem t, Mich» und dieselbe wird bereit-I - 

li Euch das vollständige ärzttiche Rezept 
to en rei und Alles schicken, das zu einer 
scne en nnd dauernden Zur nothwendig ist. 
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sznvswelchefk Scham oder Größe. Tiefe Muster ennöp 
luden es Ihnen Ihr eigener Schneider zu fem; besågm 
Sie Ihr eigenes Zufchnetden Sie sind unschäybae 

Ren me jedes. 

-hquqx, gq0--«’, — 

wecß und qmu zu tsc, LI-( und soc. 1 
Ltsle Lock Handschuhe. schwarz. wekß und grau, 

! 
pro Paar Jst 
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Seide Muts zu läc, Löc, fzöc und suc. 

Wir wissen, daß Jhr Euch nicht fiir nnsz interessirt, es sei denn es handelt Ilrli um 
Youars und Gent-. Und warum sollten Sie auch? Deshalb sind wir ängstlich da- 
ran bedacht, es Ihnen verständlich zu machen, daß wir Ihnen Geld sparen können nnd wollen. Untenftehend bringen wir eine Lifte besonders anziehender Bargain6, die wir 
ans-suchten wegen ihrer Saisonfähigkeit. Wir waren Ihnen einen großen Prozentsatz an jedem 
Dollar den Sie bei uns anlegen. Es kann nicht anders sein als dass die Wichtigkeit unserer 
Lffertr Eindruck auf Sie machen muß. 

Es ist Geld gespart 
wenn man fcmc Eomsnrxdlnesinls 
ti:-s,.«.snnmsen m umka Laden kauft, 
nnd Ihr bbe die Ncnuqxinnma qei 

Tk :.:-:— m bekoman zvxg be m 

:-::::u:-.I:c!1:md n-. tu then HEXEN-« 
kiper :u:"1iis·L«. 

the Regenbogenfatben 
H:-T1mchtnrl«-HU.O«UL :- .1-L-tkn. Jst-c 
Uhu-»nu- hici Hk US Luxuskr Hing 
Wir hubm it « ·Ecqu,s.-c! cmrm ni: 

Männer -:1m Lukan e.;-:·.1,k..91, 
gemach: »so gumn ch html, mu 

oder ohne Wogen tmk attachntcn 
Lscsmchumy tm- neukvtm Muskel-, 
hiutg zu Inn Bekk-11459pu1«:s. Jst 

Us- T abend Icrgugxkhemtcn Im Mmk 
zur, gmmchl aus guter Zaun-di 
Mahag, em guter Batgatn zu I—!«, 
Vettaufspmg .. .. .. »Gl« 

l» Tut-end elegmne Männethnnveu, 
m weiß gewebtcn oder dumm Bu- 
sen, sehr fun, xcguläm Preis 
THE-, Beriaufspkch .. »Bist 

Waich Stirtings. 
Höll. Tcinem :katutfsrbe, kegulärer 
Preis 1 -c pro Yam, Verkaufs- 
pteig. .. I2ch 

L- « Zöll Urash, keguläker Preis Use 
pso Nord, Vertauigptets .I0c 

«.-7;öll. Whmenton Erach, fancy roth 
und blau gestreift, tegulärek Preis 
15c pro statts, Beckaufgpxetg. 126 

WzölL Coven Noth in allen Schat- 
tinmgm, »gute-net Preis 12c pro 
Yakh, Verlaufs-preis ..... .10c 

UJI 

Dir-umgürtet 
Auswahl von 50 verschiedenen Sok- 

ten—— lsc Qualität füt. .. Ist 
Mc Qual-tät füt...... ......37c 
7.-&#39;-c Qualitätfür» ..........58k 

Waschlleiderflosir. 
Eine unübmteffhche Auswahl ooc 

Waschgewebcu Um dem Lager so 
wohl nue sich selbst Gekechnqkesl wt 
verfahren u lassen kommen »in-I I 
Waaren tu besichtincn und Usele Ei 
unsere ’Zew«1ndemng Du In( hzet 
steife 

Im Stücke Ren-NO Sords unt Co: 
nena Wanst-, ·«- unk- Jc Wende 
gehen michs-end treu-m Gutac- 
zu...·.. WITH- 

:- ) Stücke Ber Vekl Tnnme »Hu 
läm Preis me pto ,’md, Ver 
kaufgpkeis..» 7Wc 

Ruban Mctcenzcd Empor-, m auc- 
nenen Schatmunqem roth, hcu 
blau, creme, lavxndcl Und natur 

farben, teguläxer ng -.-.·-c pe. 
Mark, Veikaufgpreig. .. ....19« 

Pelsische Foxilardtz, leg-jäm- Prei» 
We per Barb, Verkaufgpteis. 24- 

Tissueg mit Seidenickeiei, mit Las 
Sirup-A m ganz foltben Farben 
cost-, weiß, hellt-lau, ceeme uns 
ichwakz,1egulärecheis SO( pr- 
Yoro-. 4 ei 

Ltsle Ttssue mn Seidefttckeket, neu 

Spiyenmuney reguläkek Preis 50 

pro York-, Verkaufspkeis» ..30( 
H 

Unterfntter. 
Minerva chanby Futter, Im Zoc 

bren, in wetß, lavendel, hellsten 
und hellgrün, kegulärer Preis 7· 
pro Haus« Verkauf-spukt CZ( 

Weißwaaren. 
Zu reduzieren Preisen. quptischt 

Timineg, fein kanitt und fqncx 
gestreift-Jqu das Ding für Rin- 
dekklesdet und Wacsiings. 

15e Wende für.............12t 
20e Wende süe.............16t 
18c Wende für ............. 141 
25e Wecthe für ............. 191 

Ein hiib«chcr In V t H 
und nun-s nsst FD must ais-sonnt 

Nr n ksuhh Lin "· in 1«1s5-.·u&#39;-c Z billyc 
iexch z-. u unnun’: ·«n Knian ku- 
n:.1.,j«r hinten. IuJ-,:.sz1nsk km 

ijtbc kso bis-un .’k’ 1n (n Und te 
ten »Ur mirs: ne t« zim « Uns 
trat-l m Wie-Um Wom. Uhu-, leih- 
c. bunka Z-1fii«l)r, kste jchsnkkt 
u .«-..«1:n, Moksriktxtäl T.:uck!,:i.rq: 
us J Bewu- l Mit-Jst m Os. huubsncuk 

kaxståsp Mmc Linkuschukn sknoph m u 

Z-!·i- k: ,s-L)nsm: u «.:, ubx mu, 
sikvkgusl O,;:1.«;,·.s7«« 47c 

sckksjukss M. !::-1Hcirtdctsi.l)rsk.4:s:s· 
m7!;, bL-.m nnd Limmn (»«;.—s:cn 
-«- .«-, i: zmlpmsz D: ksk L:"«:c1n«, 
zip-Lux« .. ............58k 

EUInUh1kmdnncn Ictd Extoegy und 
»Er-un thpkucz WILL-ichs ks --—H, 
ixsuih bis 1 ;,s-, um sie aus-zuriku- 
men,1u11.. ..........·...7llc 

T Wien sctd erotds u. Lpera Stip- 
pcig, cm Gorgos-s für .. ..01k 

Feine Vku KID erorkssz fur Damen, 
Sammet : mehetL "Batentspihe, 
qunenveke zahlt-J- I —,(5 ceqmäciser 
Preis -.«», Epexml ..82.69 

Feine NlamledenL Mord-J f. kamen, 
Wellsohle, B, (5, T u. » Bienen, 
all Gtößem reguläket Preis ;- DU, 
pro Baar. ...· .82 20 

Tennis Oxfords für Knaben n Jüng- 
linge, l--—5F, das Baat .· .50c 

Männer Trunks Erforer « 10 05c 
(5-1nkvasfchnhe und ercirbg zu Spe- 

rolpmsedieie Woche: —s -— H Oz- 

ilz — 2 77c, .-——«.. ......94e 
T omemCanevavschuhe J-— — I 22 
Mäcinek:05,anevasfchuh ·)s—1 l. l .35 

Fertigc Schürzen. 
Wetß, kurz, zu l.-&#39;, 20 und ...250 
Weiß lang, W- "&#39; »i» und ...50c 
Gmghamschünen, blau kaum, mtt 

Las-, jede................3()c 

»s«
 

Zchu Ihr per Post bestellt, nennt den »Staats-Anzcigcr und Herold « 

äWcrth und nicdrichrcifc ncffcn sich m dicfcm Laden s 

c00000000000000000000000000000000000000. 
Tei folgende Aus-ing, welcher deren täg- 

lichen Paiizuletidnngeii entnommen iit, teiiit,’ 
ivas Manner darüber zit sagen haben, die 
aus dieier großen Iosieiiireien Literte Vor 
theile gezogen haben. 

«Werihe Hei-ten !——Bitte, nehmen Sie inei- 
iien innigsten Tant für Ihre kurzliche Zu- 
iendiing entgegen. Ich habe Ihre Behand- 
lung einer durchgängigen Prüiiing unterwor 
feii und bie dabei erzielten Bortheile iind 
anfingen-ähnlich gut gewesen. Sie hat ntich 
ivieder vollständig aufgerichtet Ich bitt ge- 
rade io traitig ais zur Zeit ivo i noch eiii 

Knabe tvar, und Sie können sich nicht denken, 
wie lüctlich ich bin-&#39; 

, eithe Herren !—» hie Methode arbeitete 
quegeieichiiet. Das Er ebiiiiz war genau, 
was ich benöthigte. Kia t und Energie sind 
wieder vollständig zurückgekehrt nnd die Zu- 
nahttie iit äußerst tuiriebetiftellend.&#39; 

.Werthe Herren1—3hre siiiendiing habe 
ich einstiman und ich hatte keine Schwierig- 
keiten bat » eiept der Anordnung gemaf zu 
gebeau en uadi kann wahrheitsgetreti sa- 
gen,»tia eseine ahlthat iükichioache Män- 
ner iit.« 

Wunden Euch nicht darüber, wie die Com- 
pagnie alles dies thun kann, sondern schickt 
heute; die cfierte ift echt nnd das Rezept 
ioird mit der nächsten Post in einem äußerst 
einiachen Couvert absolut tostenfrei gerade 
sie ange eben geschickt. Schreibt heute nnd 
bald wer et Ihr glücklich fein- 

Mtet state Egerten-neu 
nach Portiand, Me» Z. —- p. 

Juliinccustoe, 
nachProvldence,R.J·7.—-9. 

Juliinelustvr. 
Dinfahrtipreis für die 

Runde-eile. 
Indem rnan das Villett beim Igenten 

per Terminationslinie bepenirt kann eine 
Zerlsnsernns der Gültigkeit-dann für 
Die Rückkehr bis eit- tb. August ersielt 
Ierden. Schrei t an John Y. cata- 
an, ttt Idinns Str. chitage, niesen 
sherenn 

stetem seien m m M. 
Die stirlington Rai-te annoneirt die Rate 

ten MU nach Peonidenee, R. Fausts zit- 
ktick antäilich der seesninnilunn nier- 
ntional sannst uns Papste I Un on. 

Tisets tun Ver an ans s. f. u. s· Juli. 
Für nakere cinzel ten sinkt den 

ten Viert nston Route ssenten oder ich t 
in e a n e i I, 

sen. a Ist» Ost-sha, Reb. 

D e r kommende »glorreiche Vierte« 
soll auch auf den PhilippinemJnieln in 
ganz besonders würdiger Weise gefeiert 
werden. Zur Berherrlichung deg Ta- 
ges soll dort eine »allgemeine Amnestie« 
erlassen werden llnd wofür, wenn man 

fragen dari? Etwa dafür, daß die Ein- 
gedorenen sich der fremden Croderer zu 
erwehren suchten? Einer der Gar-gieß- 
Nepräsentantem die während des lebten 
Sommers eine «Studienreise« nach den 
PhilippinemJnseln gemacht haben, er- 

zählte soeben in Washington ein Erled- 
niß, das charakteristisch zu sein scheint 
für die dortigen Zustände unter ameri- 
kanischer Herrschaft: Bei Manila eristirt 
eine Brücke, aus der Brückenon von den 
Passanten erhoben wird, und diese Aus- 

ade liegt eingedorenen Angestellten od. Sie Imerikaner zahlen ader grundsätz- 
lich den Zoll nicht. Als nun unser 
Congeeßtepräsentant die Brücke über- 
schreiten wollte, kam der Zollwächter 
und verlangte seinen Odolus, woraus er 
die stolze Antwort erhielt: »Ich bin 
Imerikaney ich dezahle nicht.« Daraus 
erhielt er die charakteristische Antwort: 
«Sie sind kein Imerikaner, das sehe ich 
aus der Antwort-« Erstaunt seagte er, 
durch welche Inn-net die Imerikaner sich 
denn kenntlich machten, und da erhielt er 
die Auskunft: «Die lagen nur »Oh, so 
to helll« Um weiteren Auseinanders 
seyungen zu entgehen, bezahlte unser 
Gemährsmann seinen BrückenzolL Ader 
oon da an hat er jedesmal gesagt: »Go 
to helll« Und der Zolletnnehiner hat 
sich dann auch regelmäßig mit vielen 
Verbeugungen var diesem Beweis sür 
die Zugehörlgkeit zur deheresehenden Na- 
tion zursckgezoaem 
E 

sach m nördlichen see-. 
Die surlinaton Route annoneirt außer e- 

inshnllch niedrige Raten na den see- e- 

Keen von Minnetota, ideon n, Cüd 
tota und Jan-a für die solae en Ber- 

tautddatem 

I. —10. se tenider. 
Man thut am besten, den nsisten surlin - 

tan stoute Mem wesen o i en C - 

onen a d en und nimmt te ertraaten 
nied aen en zu feinem Bortheil wahr. 

sarllsqtos Roten Osten-stos- 
.uach Mutneapolts uud Sk. Baut, Unum, 
auläßlich der Jalnes Versauunluug der plea- 

vnoual Caucattoual Allons-um« 
-, Für obigeg Ereignis-» macht die Butlmgs itouxfcome eine Rate von IlIJO isn die 
.ltundteife. 

f Tiefen zum Verlauf a1115.,6. uud 7. Jun. 
»Oui«-g bis l. Hem. Hut Rückkeh-« 

l h o a. « o u u o t, .Ilq»u. 
— 

de. Dr. Mustin welcher sich durch 
gründliches Studium iowobl im Ins als 
auch tm Auslande reiche Kenutmsse als Au- 
gena l erworben hat und dem eme laupillhs kige Jiahrun zur Seite steht, empsieb t sich 
den deutschen , amtlteu tsfncolua uud Um- 
gesend. 

— 

lufasktiprels far I. uli via o 
Graus Island Rossen 

Für deu 4. Juli verkauft die St. Jovev 
G Glaub Island Ny. Rundretiebkllele na 
allen Lokalpunkten zum binfahttsptett Tickets zum Bettan acu U. uuL (. ult, gut 
für Rückkeh: bis und esuschließli 7. Juli. 

W. H. ro u EI, Ase-m 

Dr. caöwell T. Poe 
fährt fort als Arzt u. Chikurg am alten 
Plas, l lvj W· s. Straße, zu praktizikeu. 
Oisicestundem Vom. lo—12, Nachm. 
2—4 Uhr-. Wohnung 124 W. site Straße. 

Its —- sllu e Lasten-steinha- 
vla am pausie. 

Oele enhein knights Vythias Versamm- 
luggi an Feanema, Cal» 

te: Us nach Sau Franks-km Los An- 
eles und mütt, Vettaufsdaten 2. bis lo- 
u usl me uJioe. 

elegenhem ouubg Peoples Christian Union, Iacoma, al 
Rate: M. — Wortlaut-, Seattle und Ta- 

eotaa und utüa; Verkauf-baten U. bis 21. Juli inclä ve. 
l e u eee nlarmation spie t var im Uathn Pacisie Tepal oder let-teilstch 

G. D. L o u as, san-L , 
— S . 

miler Gewehan sie im- 
deiaen sales-. o 

Dom d. — s. Juli verkaqu sie 
Neckel Plale Acad Bill-le zum Pla- lahetspeels für die Raadtei e ua Im- 
tsuv, sie-» un cis-: cui-c e- ans-« keitsdaaee Its zum lö. Ins. sicheres in der City Titet Aste-, IU Ida-II 
Ste» Ehleaam 


